
9. Bundestagung und
Bundesdelegiertenversammlung der ADB e.V.

vom 28.05. – 30.05.2010 in der
Landesjustizakademie Recklinghausen

„Bewährungshilfe im Spannungsfeld zwischen gestern und morgen“

Programm

28.05.2010: Anreise bis 15.00 Uhr Anmeldung

16.00 Uhr Eröffnung Bundesvorsitzender Hans Gerz

Impulsreferate

16.30 Uhr Prof. Dr. Jürgen Körner,
Internationale Psychoanalytische 
Universität Berlin

„Welche pädagogische Methode für welchen delinquenten 
Jugendlichen?“
Delinquente Jugendliche unterscheiden sich in ihrer Persönlichkeit 
sehr stark voneinander. Aggressiv Auffällige werden aus sehr 
unterschiedlichen Gründen straffällig. Es liegt auf der Hand, dass 
pädagogische Methoden die jeweiligen Handlungsmotive der 
delinquenten Jugendlichen berücksichtigen sollten. Das geschieht 
bislang aber so gut wie gar nicht. Notwendig wäre eine psychologisch/ 
pädagogische Diagnostik und Indikation.

17.00 Uhr Patrick Zobrist,
Hochschule Luzern – Soziale 
Arbeit, Dozent und Projektleiter

„Motivationsförderung für Bewährungshilfeprobanden“
Veränderungsprozesse in Zwangskontexten der Sozialen Arbeit sind
direkt von der Motivation und Kooperation der betroffenen Klienten 
abhängig. Der Erfolg von sozialer Integration oder die Wirkung 
strafrechtlicher Interventionen kann durch gezielte Motivations-
förderung verbessert werden.

17.30 Uhr Alex Schilling,
Bewährungs- und Vollzugsdienst 
Zürich

„Risikoorientierter Sanktionenvollzug – Zusammenarbeit Vollzug-
Bewährungshilfe praktisch“
Übergangsmanagement ist im gesamten Bundesgebiet ein aktuelles 
Thema. Am Beispiel des Projektes „Risikoorientierter 
Sanktionenvollzug“ des Bewährungs- und Vollzugsdienstes in Zürich 
werden Möglichkeiten der Zusammenarbeit zwischen Bewährungshilfe 
und Vollzug dargestellt.



18.00 Uhr Dipl.-Psych. Uli Gehring, 
GK Quest Akademie Heidelberg

„Leitung in der Justizsozialarbeit – Anforderungen und 
Methoden“

Motivational Interviewing (MI) als Leitungs- und 
Personalentwicklungsinstrument. Motivierende Gesprächsführung, 
im Folgenden kurz MI genannt, ist ein klientenzentrierter 
direktiver Ansatz der Gesprächsführung zur Erhöhung der 
Eigenmotivation von Menschen, um ein (problematisches) 
Verhalten zu ändern. 

http://www.motivational-interview.de/motivational-
interview/de/2/0/einfuehrung/default.aspx

19.00 Uhr Abendessen und anschließendes 
gemütliches Beisammensein im 
Casino

29.05.2010:   9.00 Uhr Arbeitsgruppen

1. Was ist mit welchem Probanden zu tun? Spezifische Interventionen 
in der Justizsozialarbeit vs. Vertrauensbeziehung im Zwangs-
kontext
(Prof. Dr. J. Körner; Moderation: Mandy Walter)

2. Techniken der Motivationsförderung bei unkooperativen Klienten im 
Zwangskontext
(Patrick Zobrist; Moderation: Holger Gebert)

3. Übergangsmanagement Bewährungshilfe – Vollzug; Möglichkeiten 
und Grenzen
(Alex Schilling; Moderation: Arno Stamm)

4. Leitung in der Justizsozialarbeit durch Motivierende Gesprächs-
führung
(U. Gehring; Moderation: Hans Gerz)

12.30 Uhr Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr Plenum
Vorstellung der Ergebnisse aus
den Arbeitsgruppen; Diskussion

17.15 Uhr Abfahrt nach Oberhausen
Besichtigung und Führung im 
Gasometer - Ausstellung „Der 
größte Mond auf Erden“ 
Kulturhauptstadt 2010

http://www.motivational-interview.de/motivational-interview/de/2/0/einfuehrung/default.aspx
http://www.motivational-interview.de/motivational-interview/de/2/0/einfuehrung/default.aspx


30.05.2010: 9.00 Uhr Bundesdelegierten-
versammlung

12.00 Uhr Abschluss der Delegierten-
versammlung und Verabschiedung 
der Delegierten
Mittagessen


